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30 Jahre Robotik-Forschung:  
TU Ilmenau eröffnet Roboter-Ausstellung 
 
Die Technische Universität Ilmenau 
hat eine Ausstellung mit Robotern 
aus 30 Jahren Robotik-Forschung er-
öffnet. Präsentiert werden zehn au-
tomatisierte Helfer für Handel, 
Pflege, Rehabilitation und den Haus-
bereich, die im Fachgebiet Neuroin-
formatik und Kognitive Robotik ent-
wickelt wurden. Zu besichtigen ist 
die interaktive „Robo Expo“ mon-
tags bis freitags zwischen acht und 
18 Uhr an der TU Ilmenau, Zusebau, 2. Etage, Flur D, Helmholtzplatz 5. Der Be-
such ist kostenlos. 
 
Tweety, Hera, Ringo und Konrad sind vier der „Bewohner“ der ungewöhnlichen 
Wohngemeinschaft an der TU Ilmenau. In der soeben eröffneten Robo Expo ler-
nen interessierte Besucherinnen und Besucher Roboter aus früheren und aktuel-
len Forschungsprojekten kennen. In der interaktiven Ausstellung können sie sich 
zunächst über Texttafeln einen Überblick verschaffen und dann über Zeigegesten 
Informationen zu den Exponaten auf zwei großen Monitoren abrufen. Über das 
Videomaterial erfahren sie in Deutsch oder in Englisch eine Stunde lang Wissens-
wertes über die Roboter und die Robotik-Forschung an der TU Ilmenau – und so 
manchen Fun Fact. 
 
Initiiert hat die Robo Expo der Leiter des Fachgebiets Neuroinformatik und Kog-
nitive Robotik, Prof. Horst-Michael Groß. Seit 1994 entwickeln er und sein Team 
automatisierte Helfer für Handel, Pflege, Rehabilitation und den Hausbereich, die 
überwiegend von der Firma MetraLabs GmbH aus Ilmenau konstruiert werden. 
Damit diese technologischen Zeitzeugen nach Projektende nicht in Vergessenheit 
geraten, hat Prof. Groß die interaktive Roboterausstellung ins Leben gerufen: „In 
allen Robotiklaboren weltweit vergreisen Roboter, die irgendwann einmal hoch-
modern waren: Einfachste Grundfertigkeiten funktionieren nicht mehr, komplexe 
Demos schon gar nicht, die Akkus entladen sich oder Displays gehen nicht mehr 
an. Dann werden die Roboter oft in Abstellkammern abgeschoben, wo sie ver-
gessen werden. Das möchten wir mit dieser Ausstellung verhindern.“  
 
Die Ausstellung dient auch dem Thüringer Zentrum für Systeme und Robotik, ei-
ner gemeinsamen Einrichtung Thüringer Universitäten und Forschungseinrich-
tungen mit Sitz an der TU Ilmenau, als Showroom. Interessierte oder potentielle 
Anwender können sich hier über die Robotiksysteme informieren. 
 
 
Foto zur freien Veröffentlichung im Zusammenhang mit dem Inhalt dieser Pres-
semitteilung (© TU Ilmenau/Franziska Gräfe) 
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